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Antelligenz-Platt 


für den 


Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial-Intel ligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe M 335. 


x 


N. 250. Mittwoch, den 26. October. 1848. 
FSF ͤ STEF ET CIE EEET TEL TERN ENT b . 


Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 24. und 25. October 1842. f 5 
Die Herren Kaufleute F. Maaſſen aus Königsberg, P. Pfitzer aus Berlin, 
| — — aus Hagen, S. Bernſtein aus e, . zen aus Aachen, 
Lohrdever aus Odenkirchen, Herr Guts beſitzer F. Knuth nebſt Gattin aus Ro⸗ 
koczyn, Herr Regierungs-Aſſeſſor A. Krüger aus Danzig, Herr Oculiſt J. Reis aus 
| Nimwegen, log. im Engliſchen Haufe. Herr Dber-Landes:Gerichts:Rath Trieſt 
5 aus Marienwerder, Herr Dr. u. Kreis⸗Phyſikus Raſche u. Herr Apotheker Maſchke 
f aus Marienburg, die Herren Gutsbeſitzer Heine nebſt Familie aus Subkau, Rhein⸗ 
land aus Pucz, Herr Optikus Reis aus Stettin, log. in den drei Mohren. Herr 
| Gutsbeſitzer Baron v. Löwenklau aus Gohra, log. im Hotel d' Oliva. Herr Guts⸗ 
befiger Pohlmann aus Münſterberg, log. im Hotel de Lelpzig. Herr Oeconom 


Verch aus Poſen, Frau Conditor⸗Witt log. im 
Petersburg. fen, F onditot⸗Wittwe Nobach von Moſel, log. a Hotel de St. 
1 AVERTISSEMENTS. 


Ein Faß mit diverfen Eiſenwaten im havarirten Zuſtande ſoll in dem 
92 8 am 26. October ., Nachmittags 4 Uhr, 0 
5 Herrn Commerz⸗ und Admitalitäts⸗ Gecretait Siewert im Königlichen See⸗ 


ackhof ; ö 8 5 ; 
ante rt Auctions⸗Termine durch den Kern Mäkter Richter dem Meiſt⸗ 


egen baare Zahlung verkauft werden. 


Danzig, den 21. October 1842. f 
Königl. Commerz und Admiralitäts⸗Collegium,. 
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N 50 Säcke roher Salpeter a 15 a 
: > 4 Fäſſer Salmiak, l * f 
1 Faß raffinirter Salpeter, i 
en 4 Käfler kryſtalliſitte Soda, 
ſammtlich im havarirten Zuſtande ſollen in dem 
am 26. October e., Nachmittags 3 Uhr, 
vor Henn Cemmerz⸗ und Admiralitäts⸗Secretair Siewert im Königlichen ir 
Packhofe anſtehenden Termine durch die Herten Mäkler Momber und Nichtet an den 
Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkauft werden. 
Danzig, den 21. October 1842. 
Königl. Commerz und Admiralitätd.Eollegium. 


— 


$ I DE a Ts: | Mar 20 TERIE BI \ 
3. Heute früh 1225 Uhr wurde meine liebe Frau von einem geſunden Mad, 
chen glücklich entbunden, welches meinen Freunden und Verwandten hiemit in Stelle 
beſonderer Meldung ergebenſt anzeige. C. G. Bolt. 
Prauſt, den W. October 1842. ® : 
Eos dee d fa N BR . 
4. Am 24. d. M. ſtarb im dygen Lebensjahre der Land⸗ und Stadtgerichts⸗ 
bote Gottfried Wichert, an einer WMuſtkrankheit. Tief betsübt zeit dies theilnehmen⸗ 
den Freunden und Bekannten an . die hintenbuebene Wittwe. 
5 Diterariſche Anzeigen. 
5. In der Richterſchen Buchhandlung in Berlin find neu ef 


und Buchhandlung zu bekommen: 2 

Clemens, F. M. T., das gerichtliche Verfahren in Nachlaß Angelegenheiten und 
die Rechts verhältaiſſe des erbichaftlichen Miteigenthums, ſyſtematiſch nach Prew⸗ 
ßiſchen Geſetzen mit Beachtung der neueren Verordnungen zuſammengeſtellt. 
201% Bag. gr. 8. geh 23 Alt. N 

Krüger, Dr. M. S., Seripta medieo-chirurgica selecta. — Handbuch des 
Literatur für die praktische Mediein und Chirorgie, nach den einzel- 
nen Fächern systematisch geordnet. Zum Gebrauch für praktische 


Aerzte und bei akademischen Vorlesungen. 427 Beg. 6. geh. 3 Thlr. 


Müller, Prof Dr. Rudolf. Der Streit der Gegenwart in religtöſer, ethiſcher und 
politiſcher Hinficht mit Beziehung auf Vergan enheit und Zukunft, heraus ge' 
geben und bevorwortet von Dr. Friedrich Richter von Magdeburg. 18 Bgs· 
r. 8. cart. 127 Thlr. e f 1 3 
Richter, Fr. von Magdeburg, Geſchichte des Deutſchen Freiheitskrieges vom, Be : 
‚1813 bis zum Jahre 1815. Dritte, neu bearbeitete Auflage. Vier Ba 
: mit 26 Stahlſtichen. geh. Gubferiptionspreis 615 Thlr. zus 
Schubart, Director Fr., Bibliothek der Unterrichtslectüte zur Ergänzung des h. te 
lichen und Schulunterrichts in Geſchichte, Geographie und Naturgeſchich . 


chienen und in 


Danzia, Jopengaſſe M 598. in L. G. Homann 8 sup‘ 
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Erſtes Bändchen: die Geſchichte der weſtaſiatiſchen Länder und Macedonlens 
bis zur Ausbteitung der römiſchen Herrſchaft. 18 Bgg. kl. 8. 54 Thlr. 
Daſſelbe Werk in Lieferungen von 6 Bogen 3 6 Sgr. 
Daſſelbe mit Pränumeration auf 3 Bändchen 41 Thlr. 774 Sgr. 2 
Das Ganze umfaßt circa 30 Bändchen a 15 Thlr. Proſpecte mit aus führll⸗ 
cher Darlegung des Plaus werden gratis ausgegeben. 
6. Bei E. F. Fürſt in Nosdhanfen ift fo eben erſchienen und in allen Buch⸗ 


handlungen (in Danzig bei or Anhuth, Langenmarkt Nro. 432.) zu be⸗ 
mmen: a i 
Keine Zahnſchmer zen mehr! 
Ein untrüglicher Rathgeber, wie man die Zähne gut erhalten, die verdorbenen Her 
ſchönern und wieder brauchbar machen, die fehlenden durch neue erſetzen und alle 
Arten von Zahnſchmerzen ſchnell und gründlich heilen kann. Von M. Maurice, 
Zahnarzt in Paris. Aus dem Franzöſiſchen von Dr. Helmoldt. e 
8. 1842. Broch. 1217 Sgr. 
Wer es weiß, wie ſchrecklich die Zahnſchmerzen find, wird gewiß in dieſem 
Werkchen Hülfe ſuchen und auch finden. are 
8 1 i d e n. N a ER 
7. Den verehrlichen Mitgliedern der Reſſource zum fteundſchaftlichen Verein 
wird hiemit ergebenſt angezeigt, daß das Stiftungsfeſt der Reſſource, Mittwoch, d. 
„November c., mit einer Ahendtafel gefeiert werden wird. — Zugleich werden 
= re Mitglieder zur General⸗Verſammlung am i Abende 8 8 5 
Ingrladen, zur Abnahme der Jahresſchluß⸗Rechnung und zur Abſtimmung über meh⸗ 
tere neue zur Aufaahine EEE 3 3 ao 2 
Die Worftehen - =,” x W 
8. Herr Smith aus Paris, der in alles großen und Hauptſtädten Europas 
bekannte Schneidermeiſter, hat bei ſeiner Durchreiſe nach Petersburg ſowohl mir als 
mehrern Schneidermeiſtern hieſelbſt, uns von ſeinem höchſt vollendeten mathemati⸗ 
ſchen Schnitt in der Schneiderkunſt die beſten Keuntniffe mitgetheilt; wodurch ich in 
en Stand gelangt bin, meinen geehrten Kunden jetzt mehr als j mals etwas Aus⸗ 
gezeichnetes jeder Art von Kleidungsftücken zur höchſten Zufriedenheit liefern zu 
konnen. Da Herr Smith für die beſſere Erhebung meines Geſchäfts nur noch 
einige Tage in meinem Engagement und zwar in meiner Behauſung Heil. Geiſtgaſſe 
to. 1003. zu verweilen die Güte hat; fo erlaube ich mir alle meine geehrten 
Kunden um gütige Aufgaben ganz ergebeuſt zu erſuchen. Mitmeiſter, welche wäh⸗ 
tend gedachten kurzen Aufenthalts von der höhern Schneiderkunſt des Herrn Smith 
ebrauch zu machen wünſchen, belieben mit demſelben bei mir Rückſprache zu 


nehmen. J. C. Geo ſch, 
EZ Schneidermeiſter. 
9 Ein gebitdetes Mädchen, welches ſchon conditionirt hat, wünſcht entweder 


als Gehilfin in der Wirthſchaft oder in einem Laden eine Stelle. Sie ſieht mehr ö 
auf gute Behandlung als auf hohes Gehalt. Zu erſtagen Langenmarkt Nro 479. 
(di): 


* 
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10. Der iste Nachtrag zur Musikalten-Leihan- 


stalt von R. A. Nötzel, Heil. Geistgasse No. 1021. 
Preis 2 / Sgr., ist erschienen und werden von heute ab die neuen 


Hefte danach ausgegeben. Die Leihanstalt ist hiernach um 1335 Hefte der 
verschiedensten neuen Compositionen &. vermehrt und zählt jetzt 4034 Nros 
Die respect. Musikliebhaber,; Ressourcen, Quartett- u. Gesangvereine, mache 
besonders: auf den: reichen: Inhalt des Catalogs, worin auch viele mehrstim- 


mige Concert-Piecen: &e.. für Gesang und Instrumental-Musik aufgenommen, 
aufmerksam, so: wie gewiss jeder Pianoforte-Spieler durch die grosse Aus- 
Wahl der besten, sowohl. leichtern wie schweren: Compositionen befriedigt 


werden kann, 8 i f 
Die vortheilhaftesten Bedingungen (welche unenfgeldlich gedruckt zu 
Baben sind) erleichtern und fördern zur zahlreichen Theilnahme der Leih- 
anstalt auf. Im gewöhnlichen Abonnement zahlt der Theilnehmer pro 
Quartal 17 Rthlr. voraus, mit der Berechtigung sich für 1 Rthlr Musika 
lien als Eigenthum zu wählen, a d a 
FE RR RAER 
U%- Einem geehrten Publikum zeige ich ergebenſt an, wie ich mich als 
Schuhmacher ⸗Meiſter etablire habe. Durch elegante und dauerhafte Arbeit, 


ſo wie durch pünktliche Bedienung bei mäßigen Preifen werde ich ſuchen das 4 
neipab 


Vertrauen meiner geehrten Kunden zu erwerben. Meine Wohnung iſt K 
No. 169. im Haufe des Herrn: Sabotki. 
Eduard Brus berg. 


. 


12 Unterrichts-Anzeige. 

Mit Genehmigung Eines Hochedlen Raths und Einer Wohllöbl. Schul Depm 
tation, zeige ich ergebenſt die Eröffnung einer Privar- Märchen- Schule an, — wo 
außer dem nöthigen Unterricht in den Elementarwiſſenſchaften, gründlicher Unterricht 
in weiblichen Handarbeiten jeder Art ertheilt wird; noch habe hinzuzufügen, wie 


ich bereits früher 11 Jahre als angeſtellte Lehrerin am zweien hieſigen öſſentlichen 
Stadtſchulen den weiblichen Unterricht geleitet habe, und hoffe ich, ſo dem Vertrauen 


der teſp. Eltern welche mir ihre Kinder überweiſen wollen, zu genügen. 
N Anna Caroline verehelichte Lehrer Dirckſen, 
Schüſſeldamm No. 1099. Eingang zur Mädchen⸗Schule Pferdetränke⸗ Ecke. 


13. WE Wirthschafts-Admi nistrator und 1 ver- 


walter können auf bedeutenden Rittergütern sehr vortheilhaft plaeirt wer- 

deu, durch das Vorsorgungs-Bureau von O. Trendelenburg in Berlin- 

Dorotheenstr. Nero. 46. 5 5 

14. Allen Freunden und Bekannten empfiehlt fich bei feiner Abreiſe nach Halle 
f Claus, stud. theolog 


F 
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5. Gin ein; 3 
Mittwoch, den 26., 6 — 7 Uhr Bücherwechſel, im Lokal des Vereins Lang⸗ 
gaſſe No: 371., der Vortrag fällt wegen Unpäßlichkeit des Herrn Vortragenden aus. 
16. Ich warne hiemit Jeden meiner Frau nicht das Geringſte zu borgen, oder 
von ihr etwas in Verſatz zu nehmen, indem ich für keine Zahlung ſtehe. 

Danzig, den 24. October 1842. Johann Schultz, 

a . Schloſſer in der hieſigen Gewehrfabrik. 
17. Zum 1. November beginnt der gründliche Privat⸗Unterricht im Bauzeichnen 
wie im Modelliren, beſonders für Zimmerleute, in den Abendſiunden von 6 — 9 
Uhr. Anmeldungen werden erbeten in derſelben Zeit, wo dann das Nähere zu er⸗ 
fahren iſt bei f Däumer, kleine Oelmühlengaſſe No. 742. 
1, Ein junger Mann der etwas polnisch fpricht; wünscht im Schrei 
ben und Rechnen baldige Beſchäftigung Kaſſubſchenwarkt No. 990. l 
19. Ein Knabe von ordentlichen Eltern ſucht ein Unterkommen als Lehrling 
beim Tiſchler. Zu erfragen Eimermacherhof No. 1741. . a 
20. Junge Mädchen die das Putzmachei erlernen wollen, können fi) melden 

is Ehe. Laura Schulz, Langgaſſe No. 377. 
21. Meine Wohnung iſt jetzt Fiſcherthor No: 136. welches ich mit der Bitte 
um fernere Zuneigung ganz ergebenſt anzeige. a . 
b ig e J. Carl Kowalski, Töpfermeiſter. : 
22. Heute den 26., à la Carte, Fiſch⸗Paſtete / Haſenbraten und verſchiedene 
Gerichte, auch friſchen Caviar bei Sauermuß, Hotel de Leipzig. 
23. Vor dem unb Ausuben der Jagd auf den Feldmarken Kl.⸗Wald⸗ 
dorf warnet hiermit 2 NEE der Pächter der Jagd. 
24. Die bei mit zum Beſten der Heiden⸗Miſſion eingereichten Damen Hands 
Arbeiten ſind noch heute zu beſehen, alsdann ſollen dieſeſben morgen Nachmittag 
2 Uhr daſelbſt verkauft werden. J. G. Köhly, Hundegaſſe No: 245 
25. Niederſtadt, Reitergaſſe No. 349., erlaubt man ſich Einem geehrten Publ» 
lum zu Rohrarbeiten in allen Gegenſtänden beſtens zu empfehlen, eine reelle Ber 
dienung verſprechend, wird um gütigſt baldigen Zuſpruch gebeten 54 
25. Es iſt eine tragende Jagdhündin verloren gegangen,, welche auf den Na⸗ 
men „Juno“ hört, ihre Farbe iſt weiß mit braunen Flecken. Der Wiederbringen 
sat eine aufehnliche Belohnung Schmiedegaſſe No. 289. . 
RR SGründlicher Unterricht im Clavierſpielen wird ertheilt (pro Monat für 1 
288050 Breitgaſſe No. 1166. gerade gegen der Drehergaſſe. . - 
a Wer einen guten eiſernen Geldkaſten zu verkaufen hat, beliebe ſich zu 
26 den Hundegaſſe No: 252. | 5 8 

„ In einer Provinzial⸗Stadt an der Königsberger Chauſſee gelegenes Men 
nonitiſches Giunsſtück, worin ſeit vielen Jahren ein Material- und Bravntweig⸗Ge⸗ 
bäft vorthellpaft betrieben, und was feiner Lage und Localität nach, ſich zu jedem 
e, beſonders zum Holz⸗ und Getreide ⸗Handel eignet, fol aus freier Hand 
auft werden. Näheres darüber bei C. v. Roy auf Emaus. 


3 


＋ 
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39. Eine Bude auf der langen Brücke hieſelbſt, in der gegenwärtig ein Sedde⸗ 
u. Band⸗Verkauf⸗Geſchäft betrieben wird, iſt unter annehmbaren Bedingungen zu 
verkaufen, durch den Gieſchäfts⸗Commiſſionair Mofche, 
t Heil. Geiſtgaſſe No. 938. 

3. Ein maſſiver Stall auf 4 Pferde, nebſt drei Oder⸗Schüttungen, ſteht aug 
freier Hand zu verkaufen. f - 

Commiſſionair Schleicher, Laſtadie M 450. 
2. Wenn Jemand, innerhalb des Terrains von der Heil. Geiſtgaſſe bis zm 
Hundegaſſe, entweder ein Mittel⸗Haus von 4 bis 5 Zimmern, oder eine Unterge⸗ 
legenheit nebſt noch 3 andern Zimmern, bereits zu Neujahr, oder auch erſt zu kom⸗ 
menden Oſtern zu vermiethen geneigt wäre, beliebe mich gefälligft davon zu benach⸗ 
richtigen. Commiſſionair Schleicher, Laſtadie M 450. 


33. 2 Jch bin geſonnen mein Gartengrundſtück zu Heiligenbrunn, worin ſelt 
vielen Jahren die Gaſtwirihſchaft mit gutem Erfolg betrieben, aus freier Hand zu 


verkaufen; habe zu dieſem Zweck einen Termin auf 

den 2. November 6., Nachmittags 3 Uhr, an Ort und Stelle, 

angeſetzt, und erſuche Kaufluſtige, ſich recht zahlreich einzufinden. Ein Drittel den 

Kaufgelder muß baar erlegt werden. Caroline Bartſch geb. Dehn. 
Der miet bh unn g e m. 8 

84. Das Lokal im Grundſtück Fiſchmarkt No. 1597., in welchem bisher und 

noch zur Zeit eine Material-⸗Waaren⸗Handlung betrieben wird, iſt von Oſtern 1843 

ab, wieder anderweitig zu vermiethen. Nähere Nachricht in demſelben Hauſe. 

35. Zwiengaſſe No. 1156. iſt 1 menbl. Stube nebſt Beköſtigung zu vermiethen. 

36. Schaüffelmarkt No. TAT. iſt ein meublirtes Zimmer nebſt Cabinet zum 

1. November e. zu vermiethen. 92 

37. Biodtbänkeng. 713. find 2 meublitte Zimmer zu vermiethen u. gleich zu beziehen. 


38. Breitgaffe No. 1201. iſt ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 
A u c 1 i o n 2 n. 
39. Eequipagen⸗Auction. 


Mehrere Reit-, Wagen und Arbeitspferde, Kutſchen, Britſchken, Droſchken, 
Halb-, Stuhl-, Reiſe⸗ und Arbeitswagen, Schleifen, Blank, und Arbeitsgeſchirre, 
Sattel, Leinen, Wagengeſtelle, Räder, Baumleitern, 4 gr. Eſſigfäſſer, 1 reh bank 


und allerlei andere Stallutenſilien, ſollen 


Donnerſtag, den 27. October 1842, Mittags 12 Uhr, 


vor dem Urtushofe durch Auction an den Meiſtbietenden verkauft werden. 

Indem Kaufluſtige zur Wahrnehmung dieſes Termins eingeladen werden, biken 
ich die noch außer den genannten zum Verkauf kommenden Gegenſtände zeitig 
mit anzumelden. J. T. Engelhard, Auctionator. . 
40. Freitag den 28. October 1842 Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler Ride 


tet und Meper im Sacktraͤger⸗Speicher in der Michtannengeſſe dom 
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grünen Thor kommend linker Hand gelegen an, den IRRE gegen baare Ber 
dahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 


Circa 20 Faͤſſer Cichorien. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
41. Runde, Balken, Galler: und Stangenholz, wird rothe Brücke No. 2. an 
er alten Mottlau, billig "verkauft. 
6. Dr. Voglers bewährte Zahntinktur in Facchcen a 
10 Sgr. u. ächter Rigaer Balſam a 714 Sgr. iſt ſtets vorräthig bei E. E. Zingler. 
43. Seidene Regenſchirme pro Sbück 3 Rthlr. 15 Sgr. und baumwollene 


1 Kehle. empfiehlt S. W. Loͤwenſtein, Langg. 377. 


85 Kirchen⸗ „Oblaten, in Tafeln und ausgeſtochene, find käuflich zu He» 
ben am Heil. Geiſtihor No. 


eee e eee 


Die neuesten WA e 


. en empfiehlt in großer Auswahl zu den billigſten Preifen die Tuchwaaren⸗ S a 
SS Yandlung son Clement, ee 


Aten Damm in 1423. Ecke des auge ee 


10. = Die Blumen Handlung GB. W. Viegut, 
—carauengaſſe 897. 
heit von der „Lelßziger Meſſe moderne feine Ball⸗ ey Hauben⸗ und 


een in Sammet, Gold, Federn, Folie und Chenille in großer Aus. 
Ks und offerirt ſolche zu billigen Dein Auch find dene en. 
5 Handſchuhkränzchen vorräthig. A 
IP Veterfiliengaffe Nro. 1495. 
82 ein A-thüriges Ladenſpind, 12 Be lang und 8 Fuß ib bech, nebſt 1 Schänk⸗ 
aut 8 d 2 Bänken auch 4 Vorſe „Laden und 1 Budenplau, von beiden Seiten 
en geſtrichen und im ganz guten Zuſtande billig zum Verkauf. 
meſſi en Empfang einer Sendung Lampen, als! Sine-Umbra-, Hänge, Wand⸗ 
waßl * Schiebe⸗Lampen, fo wie fränkiſcher u. Studier⸗ Lampen in großer Aus⸗ 
zeigen hiemit re an, und empfehlen ſolche zu den billigſten Preiſen. 2 
Jacob Prina & Co., Bangoajie = 520. EN 


12 


+ 
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49. | Echte Havanna-Cigarren, 1 
die ich nun in Verbindung mit einem Hamburger Freunde direet imporfire, 
verkaufe ich billiger als sonst und empfehle La Em Tesa Colorado 
a 25 Rthlr., Claro à 30 Rthlr. und Superior à 35 Rthlr. pro Mille. Ferner 
Ugues, Woodville, Renevrel, Cabannas, La Fama, Pellan, Laranacca, La 
Morenita, La Iris, Ballesteno e. zu den billigsten Preisen. 
- Eduard Kass, 

3 3 5 ’ 1 85 7 : ne 402. 
50. 5 o eben erhielt⸗direct von Paris die allerneueſten Winter-Mützen 

e We Herren und Knaben von Tuch-, Talup⸗ und aher, Deffeink bis 
einem geehrten Publikum empfohlen werden können, und verkauft folche zu billigen 
Preiſen das Herren⸗Garderobe⸗Magazin von J. Sternfeld, 5 

| Iften Damm No. 1123. 

51. Breitgaſſe No. 1133., 3 Treppen hoch, ſtehen Sophas und Schlafſophas 
mit und ohne Bezug und Springfederu billig zum Verkauf. . . 
52. Neuſchottland No. 14. find Weintrauben pro U 2 Sgr. zu haben. 
53. Schöne pomm. geſchälte Aepfel werden billig verkauft Hundegaſſe No. 248. 
54. Ein ſtarkes fehlerfreies Wagenpferd (brauner Wallach) 5% Fuß hoch, ein⸗ 
und zweiſpännig zu fahren, ſteht Kohlenmarkt No. 2034. zum Verkauf. j 
55. Eine gute ſtarke eichene Mangel iſt wegen beſchränktem Raume für den fer 
fien Preis von 12 Rthlr. im ‚Chauffee: Haufe zu Schmierau zu haben. 
56, Das Achtel Treber wird Pfefferſtadt No. 121. für 2 Sgr. verkauft. er 
67. Ein Träger zu einem großen Waagebalken iſt Langenmarkt No. 492. billig 
zu verkaufen. ö 4 E 
55. Eine Parthie Mäntel: und Kleiderſtoffe ſollen zu 
äußert billigen Preiſen veikauft werden bei Herrm. Michaelſohn, Langg. 530. 
59. Eine große Auswahl vorzüglicher Weſtenſtoffe, vom dilligſten dis zum hoͤch⸗ 


ſten Preiſe, empfiehlt 8 N 
, \ A. J. Kiepke, Langgaſſe No. 399. 
0. Da meine engliſchen Strickwollen in verſchie⸗ 
denen ſchoͤnen Farben eingegangen ſind, empfehle 
ich ſolche der Beachtung des geehrten Publikums. 
J. J. Borowski, Holzmarkt No. 299. 


61. Eine nene Sendung Drahtgegenſtände mit den dazu gehörigen Vollen, 5 

auch große Steinperlen zu Klingelzügen gingen mir ſo eben ein. br, 
Zugleich offerire ich Glagee⸗Handſchuhe von 6 Sgr. an, billige U lege bil⸗ 

gen uud Manſchetten, Spitzen in allen Breiten und ſonſt noch viele Artikel 


ligen Preiſen. BV. J. Hiſschſon, Schuüffelmarkt Nro- . 


Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 250. Mittwoch, den 26. October 1842. 


* 


62. Geröfiete Weichſel⸗Reunaugen empfiehlt Schock und Stückweiſe billig 
E. Bartſch, Fiſchmarkt Nro. 1595. 


03. LE Duc den letzten Transport meiner in Leipzig 2 
perſonlich eingekauften Waaren iſt mein Herren ⸗Garderobe⸗Ma⸗ 


gazin mit allen nur möglichen Kleidungsſtücken aufs geſchmackvollſte aſſottirt, bes 
fonders zeichnen ſich die neueſten griechiſchen Sack⸗Palitots, 
Makintoſhö, Sammet⸗Weſten, Schlipſe, Cravatten 
U. Paſcha⸗Muͤtzen aus; ſämmliche Gegenſtände empfehle ich zu außerſt 8 
lügen Preisen. Ph. Ldwy, Holzm. u. Breitenthor⸗Ecke 1340. 
8. Neueſte Wintermüͤtzen fir Herren und Knaben 
Nahe eichhaitigjier Auswahl zu billigſten und feſten Preiſen vorräthig in der 
waeren“ und Herrengaderobe⸗Handlung des C. L. Köhly, Langgaſſe No. 532. 

65. Eine gr. Auswahl Regenſchirme zu billigen Preifen 
eupfehn Phil. Lowy, Holzm. u. Breitenthor⸗Ecke 1340. 
Sachen zu vekkaufen aufferhald Dang. 


Immobilla oder unbewegliche Sachen. 
605 Nothwendiger Verkauf. s 
Das auf den Namen des Krüger Benjamin Ludwig und deſſen Ehefrau 
Anna Maria geb. Kamcke eingetragene zu Schönrohr Nro. 16. des Hypothekenbuchs 
gelegene Grundſtück, foll N 3 
den 28. Januar 1843, Vormittags um 11 Uhr 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. N 5 
Der frühere Beſitzer Haus Lebbe hat durch außergerichtlichen Kontrakt vom 
10. Januar 1623 von dieſem Grundſtück 100 FRuthen culmiſch an Jacob Sähl 
gegen einen jährlichen Grundzins verliehen. 5 . 
3 Dieſe Parzelle iſt im Hypothekenbuch nicht abgeſchrieben und Jacob Sähl der 
zeſelbe bebaut hat, will den zur Abſchreibung erforderlichen gerichtlichen oder nota⸗ 
. Vertrag nicht abſchließen, die Parzelle nicht ab und in ein befonderes Hypo⸗ 
N hekenbuch für ſich nicht zugeſchrieben haben; beanſprucht aber das Recht die Ge⸗ 
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bäude abzubrechen und ſortzunehmen, falls er ſich mit dem Acquirenten des Grund⸗ 
ſtücks nicht einigen ſollte. 9 ei 5 
Es wird daher das Grundſtück Schönrohr Nro. 16 , welches exclusive det 
Parzelle des p. Süht und deren Gebäuden ader mit Berückſichtigung des davon zu 
zahlenden Grundzinſes von 6 Thlr. auf 315 Thlr. 15 Sgr. inclusive der Parzelle 
des Sähl, aber ohne Gebäude und unter Fortfallen des Giundzinſes auf 221 Thle, 
23 Sgr. 4 Pf. abgeſchatzt iſt, bei Abſchätzung der Gebäude auf die Sählſche Par 
zelle für ſich auf 165 Thlr. mit Hinweiſung auf obiges ſtreitiges Verhältniß und 
allen etwanigen Rechten und Pflichten aus dem Vertrag vom 18. Januar 1823 aus: 
geboten, fo daß es Sache des Acquirenteu iſt, ſich wegen obiger Parzelle, reſp: 
dem darauf ruhenden Canon und darauf errichteten Gebäuden auseinander zu ſetzen. 
Die Taxe iſt nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehen, und wer⸗ 
den die unbekannten Realprätendenten zu obigem Teimin unter der Verwarnung 
der Präcluſion zu Geltendmachung ihrer Anſprüche vorgeladen. 
Fe Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
67. Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht Mewe. 


Das unter der Juris diction des kand⸗ und Stadtgerichts Mewe sub. M 19. 


im Dorfe Skurtz belegene, den Caſi vir Quitzorſchen Eheleuten gehörige Kathen⸗ 
Gtuudſtück, beſtehend aus einer Kathe und Scheune nebſt 15 Morgen kulmiſch oder 
33, Morgen 17169 TRuthew Preufifch Land, abgeſchätzt zufolge der in hieſiger 


Regiſtratur nebſt Hypothekenſchein einzuſehenden Taxe auf 361 Rthlr. 20 Sgr. ſoll 


iu termino a 

8 den 2. Januar 1343, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. i 
N Freiwilliger Verkauf. 


tonfteien Erundſtücks Grunau Nro. 7. zu welchem außer den erforderlichen Wohn⸗ 
und Wirthſchafts⸗Gebäuden 2 Hufen 28 Morgen culmiſch, nebſt Antbeil an den 
Waſſerabmahlmühlen und des dazu gehörigen Flächeninhalts von 150 Ruthen cul⸗ 
nuſch gehören, im Wege der freiwilligen Subhaſtation, wird Termin auf 3 
x den 23. Januar 1843, Vormittags 11 Uhr DE 
vor dem Herrn Land» und Stadt⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Schmidt im Grundſtück Grunan 
No, 7. an Ort und Stelle anberaumt. f s 
- Das Grundſtück wird ohne Juventacium verkauft. Die Verkaufs⸗Bedingungen 
find in der Regiſtratur des Gerichts einzuſehen. g 
Marienburg, den 12. October 1842. 3 
RL: Königl. Lande und Stadtgericht. 
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69. die Eiben der vor mehr als 50 Jahren verſtorbenen Wittwe v. Zklewaka 


geborenen Anna v. Tempska und alle diejenigen, welche als Erben, Ceſſionatieu oder 


7 


Zum Verkauf des, den Erben der Einſaßen Wittwe Anna Pauls geb. Qui 
ring gehörigen, iuclusive inventario auf 5596 Rthir 20 Sgr. abgeſchätzten can - 


2% 


ſonſt in die Rechte jener nächſten Erben getreten find, werden zur Ausführung ihrer 
Unſprüche auf die in dem Hypothek ubuch von Melwino bei Neuſtadt Litt. C. 
sub. Ruhr. III. W 3. für die Wittwe v. Zelewska gebotene Anna v. Tempska 
aus der älterlichen Dispoſition über jenen Gute antheil vom 7. November 1765 


und darauf erfolgten gerichtlichen Rekognition vom 11. Oktober 1766 eingetragenen 
Forderung von 1100 Gulden zu dem Bee 

den 3. Dezember d. J., 10 Uhr Vormittags, 

dor dem Deputirten Herrn Ober Landes⸗Gerichts⸗Reſerendarius Romahn anſtehen⸗ 


pn Termin mit dem Bemerken, daß der Beſitzer dieſes Gutsantheils die geſchehene 


ezahlung der Hypothekenſchuld behauptet, und unter der Verwarnung vorgeladen, 
daß die Aus bleibenden mit ihren etwaigen Realanſprüchen an den Gutsantheil Mel- 


Nino Litt. C. werden präkludirt und daß ihnen bei Löſchung der Hypotheken⸗For⸗ 


derung von 1100 Gulden ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Namentlich wird der Stanislaus v. Zelewski, Sohn der Wittwe v. Zelewsku 


zu dieſem Termin vorgeladen. = 

Maxlenwerder, den 24. Auguſt 1812. . 

Ne  Eivil-Senat des Königl. Ober Landes Gerichts. 
Schlffs Rapport. 


Den 18. October geſegelt. 

Kruſe — Droninga Maria — Guernſey — Getreide- 
Meislabn — Johanna — Köni sberg — Hecringe. 
Schultz — Matbilde — Jerſey — Getreide. 
8 to — Leonidas — Bord aur — Holz. ; 

„Me Lagan — Marg. Breadildam — Jerſey — Getreide, 
Noble — Brutus — Newcaſtle — N 8 
e Kay — Abind — Jerſey Bere : g 
Roönſtröm — Ferſeytigbeden — Wisby — Ballaſt. 
. Nelfon — Leopold — Stettin — Heringe. 

Mögenburg — Henriette — Stolpmuͤnde — eillgebrachten / Ladung. 

ntboniſen — Coureeen — Norwegen — Getreide. 
obanniſen — Olive — — 
Viſſer — Harmonie — Amſterdam — Holz. 
Pronck — Gezina — Getreide, 
de Jonge — Helena — — 2 
Wilſon — Tranſit — Jerſey — 
elm — Margarethe — Königsberg — Heeringe. 
Bieze — Anna — Amſterdam — Leinſaamen. 


Den 19. October geſegelt. 
„Black — Eliſabetb — Grongemouth — Getreide. 
Ende — Fortuna — Norwegen — y 
Tonneſſen — Lyckens Proͤve — Norwegen — 

Haaſe — Sopbie — Gtolpmünde — eingebrachten gadung⸗ 


geborenen Anna v. Tempska, welcher in ein Kloſter in Polen eingetreten ſein ſoll, 
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D. Lemm — Caroline — Greifswald — dis. Gütern 
J. Wilſon — Olivia — Glasgow — Getreide. 
U. J. Tap — Gina Wilkens — Amſterdam — Getreide, 
J. Rolfſen — Hanna Agnele — Norwegen — 
f = 8 Er ei 0 — hf 7 
„ E. Boye — Anna Eliſabeth — Heiligenhafen — 9 a 
8 Wind d. ©. W. 
Den 20. October angekommen. 
E. Brandt — Mathilde — Svendborg — Balſaſt — Ordre. u 
F. S. Peterſen — Theodor Behrend — Pillau — Ballaſt — Mheederel. . 
W. C. de Haan — Siberdina — Harlingen — Dachpfannen — G. F. Focklog · 
N. J. de Jongt — Vougina — Stettin — Vallaſt — Ordre. 3 | 
8 Geſegelt. RN 
Di H. Duintjer — Friſo — Amſterdam — Getrelds ö ' 
- are; 5 0 Wind W 


Wechsel- und Geld- Cours 
Danzig, den 24. October 1842. 2 
5 mn —————— — —v—-—-—— 
Briefe.] Geld. ausgeb. | begehrt 
——ͤ — eg 
Silbrgr. Silbrgr. 
London, Sicht: — a 
— 3 Monat — 
Hamburg, Sicht = 
5 — 10 Wochen 443 
Amsterdam, Sicht — 
— 70 Tage 992 
Berlin, 8 Tage — 
— 2 Monat „ „ vn 
Paris, 3 Monat — 
Warschau, 8 Tage . — 
— 2 Monat — 
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